
 

 

 
 
       
 
     
 
 

 

  Chemnitz, 02.12.2020 
Anpassung der Antibiogramme für Pseudomonaden 
 

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
Im Jahr 2019 wurde die Interpretation für „intermediär“ für Antibiogramme geändert. Intermediär heißt seit-
dem: „sensibel bei hoher Dosierung“. Das gilt für Antibiogramme, die nach EUCAST erstellt werden. Doch, wie 
immer im Leben, gibt es und gab es Ausnahmen. Für die Gruppe der Pseudomonaden und den Stenotropho-
monas maltophilia haben wir weiterhin „sensibel“ interpretiert und im Befundtext für entsprechende Antibio-
tika die hohe Dosierung notiert und empfohlen.  
 
Ab sofort fällt diese Ausnahme weg. Bitte beachten Sie bei der Wahl des Antibiotikums, dass „intermediär“ 
eingestufte Medikamente nicht schlechter sind als die, die mit „sensibel“ bewertet sind. Ein „voll-sensibler“ 
Pseudomonas sp. sieht wie folgt aus:  

 

 
 
Unsere Antibiogramme werden alle nach EUCAST erstellt. Deshalb können sie auch die Dosiertabelle der EU-

CAST für die Grunddosierung zu Hilfe nehmen: EUCAST: Clinical breakpoints and dosing of antibiotics. 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 

Dr.med. Marika Roch 

Abteilungsleiterin Mikrobiologie 
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https://eucast.org/clinical_breakpoints/

